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Achtung: Von den beiden Ventilen iedes
Z,';lllüers ist immer dqs Ventil, dessen
Kipphebel mit einer Oldosierschroube ver-
sehen ist, dos Ausloßventil . Siehe Bild A-2
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Achtung: Einstellwerte siehe Seiie 20

Werkzeug: Ringschlüsset SW 13, 17 ,
Elrou6enzieher, Fuhl lehre.

1 . Zylinderkopfhouben obnehmen.

2. Houbendichtungen prUfen, gegebenen-
folls erneuern.

3. Kurbelwelle ieweils so drehen, doß sich
die Ventile von Zylinder i om Schwungrod
überschneiden. Dos Ausloßventil ist in der
Schlie[bewegung, dos Einloßventil beginnt
zu öffnen. Siehe Bild A-l

4. Stellung der Überschneidung bei Zylin-
der I ouf der Keilriemenscheibe der Kur-
belwel le gegenüber dem Morkierungsstift
kennzeichnen. Siehe Bild A-3

5. Kurbelwelle in Drehrichtung (ouf die
Keilriemenscheibe oesehen rechts um
3600 (i Umdrehungf verdrehen. Venrile
des l. Zylinders überprüfen bzw. ein-
stellen.

6. Gegenmutter der ieweiligen Einstell-
schroube om Kipphebel lockern. Schroube
so einstellen, doß sich die Fi:hllehre mit
leichter Hemmung zwischen Kipphebel und
Veniil durchziehen laßt. Siehe Bild A-4

7. Gegenmutter, ohne die Einstellschroube
zu verdrehen, onziehen.

Achtung: Um die Ventile der folgenden
Zyli nder ei nzustel I en:

o) Kurbelwel le des Zweizyl indermotors
um 540" (l 1/2 tJndrehungen) weiter-
drehen und Ventile des 2. Zylinders
einstellen.

b) Kurbelwel le des Dreizyl indermotors
um Ieweils 24Oo (2/3 Umdrehung) wei-
terdrehen und Veniile des 2. und 3.
Zyl inders nocheinonder einstel len.

8. Einstellung oller Ventile obschließend
kontrol I ieren, gegebenenfol ls berichtigen.
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